
 

41. Jahrgang Nr. 8 vom 22.02.2013 
 

 
 
 
 

N A C H R U F 
 
 

Am 10. Februar 2013 verstarb im Alter von 84 Jahren  

 

Herr Walter Mahlberg 

 

aus Bad Münstereifel-Schönau. 

 
Herr Mahlberg war vom 01.05.1974 bis zum 31.07.1988 als Mitarbeiter der Stadt 

Bad Münstereifel im Bauhof beschäftigt. 

Er hat während dieser Zeit durch Pflichtgefühl und Engagement dazu 

beigetragen, den vielfältigen Aufgaben der Stadtverwaltung im Dienste der 

Bürgerschaft gerecht zu werden.  

Für diese Arbeit gebührt dem Verstorbenen aufrichtiger Dank, und wir 

werden ihm als Kollegen ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

In aufrichtiger Anteilnahme 

 

 

  

(Alexander Büttner)                                                              (Gabriele Bolender) 

 Bürgermeister Personalratsvorsitzende 
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Öffentliche Bekannt-
machungen 
 

5. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 11 „Bad 
Münstereifel-Nöthener 
Berg“  
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 27.03.2012 die 5. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Bad Münstereifel-Nöthener Berg“ gemäß 
§ 10 BauGB als Satzung beschlossen. 
Der Geltungsbereich ist aus der auf Seite 
3 veröffentlichten Übersichtskarte ersicht-
lich. 
Die 5. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
11 „Bad Münstereifel-Nöthener Berg“ 
nebst Textteil und Begründung wird im 
Rathaus, Marktstraße 11, Bauamt, Zimmer 
27 
montags - freitags 
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich 
donnerstags 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch zu 
jedermanns Einsicht bereitgehalten. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt Auskunft 
gegeben. 
 
Bekanntmachungsanordnung 
Der Satzungsbeschluss des Rates der 
Stadt Bad Münstereifel zur 5. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 11 „Bad 
Münstereifel-Nöthener Berg“, wird hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 5. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 11 
„Bad Münstereifel-Nöthener Berg“, gemäß 
§ 10 Baugesetzbuch i.V. mit § 7 Abs. 4 
Gemeindeordnung NW in Kraft. 
 
Hinweise auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 und 4 des Baugesetzbuches 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetz-
buches über die Entschädigung von durch 
den Bebauungsplan eintretenden Ver-
mögensnachteilen sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen entsprechender 
Entschädigungsansprüchen bei nicht frist-

gemäßer Geltendmachung wird hinge-
wiesen. 

Hinweis auf die Voraussetzung für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und 
von Mängel der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen nach § 215 Abs. 1 des 
Baugesetzbuches 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nr. 1 – 3, 
Abs. 2 und 3 des Baugesetzbuches be-
zeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und Mängel der Abwägung dann 
unbeachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt 
Bad Münstereifel geltend gemacht worden 
sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften oder 
den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. 
 
Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der 
Gemeindeordnung NW 
Gemäß § 7 der Gemeindeordnung kann 
eine Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieses 
Bebauungsplanes nach Ablauf eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht 
durchgeführt; 

b) dieser Bebauungsplan ist nicht 
ordnungsgemäß öffentlich bekannt 
gemacht worden; 

c) der Bürgermeister hat den 
Satzungsbeschluss vorher 
beanstandet oder 

d) der Form- und Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt Bad Münstereifel 
vorher gerügt, dabei die verletzende 
Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel 
ergibt. 

 
Bad Münstereifel, den 18.02.2013 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Nöthen 

- Der Vorsitzende - 
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 47. Sitzung der 
Jagdgenossenschaft Bad Münstereifel-
Nöthen am 
 

Donnerstag 21.03.2013 um 20:00 Uhr 
 
In die Gaststätte „Wassong – Zur Post“ in 
Bad Münstereifel-Nöthen ein. 
 
Tagesordnung:  
 
1.  Begrüßung 
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen    
     Einladung 
3.  Genehmigung der Niederschrift über 
     die 46. Sitzung vom 05.09.2012 
4.  Bericht der Kassenprüfer   
5.  Entlastungserteilung für das   
     Rechnungsjahr 2012/13 
6.  Bestellung von Rechnungsprüfer 
7.  Haushaltsplan 2013/14 
8.  Neuwahl eines stellv. Jagdvorstehers 
9.  Verschiedenes 
 
 
Der Vorsitzende 
gez. Peter Zingsheim 
 
Bad Münstereifel, den 18.02.2013 
 
 
 
 

22. Änderung des 
Flächennutzungsplanes 
– Bad Münstereifel – 
Bereich Bergstraße 
 
Die Bezirksregierung Köln hat mit 
Verfügung vom 28.01.2013, Aktenzeichen: 
35.2.11-38-87/12 die 22. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Bad 
Münstereifel genehmigt. 
Durch die Änderung wird in Bad 
Münstereifel im Bereich des ehemaligen 

Kurhauses „Tanneck“ eine „Gemischte 
Baufläche“ ausgewiesen. Die bisherige 
Darstellung „Kur- und Bildung“ entfällt.  
 
Der Flächennutzungsplan, Seite 5 wird mit 
dieser Bekanntmachung wirksam. Jeder-
mann kann den Flächennutzungsplan mit 
Begründung, Umweltbericht und zusam-
menfassender Erklärung im Rathaus Bad 
Münstereifel, Marktstraße 11, Bauamt, 
Zimmer 27, werktags während der 
Dienststunden, derzeit: 
montags bis freitags von 
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und 
zusätzlich donnerstags von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr einsehen und 
über seinen Inhalt Auskunft verlangen.  
 
Hinweis auf die Voraussetzung für die 
Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und 
Mängel der Abwägung sowie die 
Rechtsfolge nach § 215, Abs. 1 des 
BauGB.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Verletzung der im § 14, Abs. 1 Nr. 1 und 2 
des Baugesetzbuches (BauGB) bezeich-
neten Verfahrens- und Formvorschriften 
und Mängel der Abwägung dann un-
beachtlich sind, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der Stadt 
Bad Münstereifel geltend gemacht worden 
sind. 
 
Der Sachverhalt der die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften oder 
den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. 
 
 
Bad Münstereifel, den 15. Februar 2013 
 
Der Bürgermeister 
gez. Alexander Büttner 
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
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Einladung 
 
20. Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Stadt Bad Münster-
eifel am 
 

Dienstag, den 26.02.2013, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad 
Münstereifel, Eingang Marktstraße 15, 
1. OG. 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Haupt- und 
Finanzausschusses 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i. V. m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die 
Niederschrift über die Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 
04.12.2012 
Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i. V. 
m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

3. Bahnhofsumfeld ZOB mit Umbau des 
Bahnsteigs; 
hier: Haushaltsrechtlicher Grundsatz-
beschluss - Genehmigung der Dring-
lichkeit- 

 
 

4. 1. Satzung zur Änderung der 
Verwaltungsgebührensatzung der 
Stadt Bad Münstereifel vom 
07.11.2006 

 
 

5. Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2013 mit den ge-
setzlichen Anlagen und Haushalts-
sicherungskonzept der Haushalts-
jahre 2014 - 2023; 
Wirtschaftspläne 2013 des Eigenbe-
triebes Stadtwerke Bad Münstereifel 
mit den Betriebszweigen Wasser-
versorgung und Abwasserentsorgung 
der Stadt Bad Münstereifel
hier: Konsolidierungsprogramm 2013 
- 2023 

 
 

5.1 Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2013 mit den gesetz-
lichen Anlagen und Haushaltssiche-
rungskonzept der Haushaltsjahre 2014 
- 2023; 
hier: 1. Veränderungsliste, Fortschrei-
bung bis 2023 und Auflistung Instand-
haltungsrückstellungen 

 
 

5.2 Erlass der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2013 mit den gesetz-
lichen Anlagen und Haushalts-
sicherungskonzept der Haushaltsjahre 
2014 - 2023; 
hier: diverse Schreiben 

 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Verkauf von Grundstücken;
hier: Wege in der Gemarkung 
Münstereifel 

 
 

2. Abschluss eines Grundstückstausch-
vertrages 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 

Wahl der Jugend-
schöffen  
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht 7 Frauen 
und 7 Männer, die in der Amtszeit von 
2014 bis 2018 das Amt des Jugend-
schöffen in Strafsachen am Amtsgericht 
Euskirchen und am Landgericht Bonn 
ausüben möchten. 
 
Interessenten, die im Stadtgebiet wohnen, 
die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen 
und die deutsche Sprache ausreichend 
beherrschen, sollten zum Beginn der 
Amtsperiode zwischen 25 und 69 Jahre alt 
sein. 
 
Bewerberinnen und Bewerber sollten über 
soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines jungen Menschen in 
seinem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Daher sollten sie erzieherisch 
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befähigt und in der Jugenderziehung 
erfahren sein. 
Das verantwortungsvolle Schöffenamt 
verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch  geistige Beweglichkeit und - 
wegen des anstrengenden Sitzungs-
dienstes - gesundheitliche Eignung. 
 
Nicht geeignet für das Amt sind Personen, 
die infolge eines Richterspruches die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzen, oder die wegen einer 
vorsätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe 
von mehr als 6 Monaten verurteilt sind, 
gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen 
einer schweren Straftat schwebt und die in 
den Vermögensverfall geraten sind.  
Auch hauptamtliche in oder für die Justiz 
tätigen Personen sowie Religionsdiener 
sollten nicht zum Schöffen gewählt 
werden. 
Bürgerinnen und Bürger, die an dem 
Wahlamt interessiert sind, richten ihre 
Bewerbung an das  
 

Ordnungsamt der 
Stadt Bad Münstereifel 

Marktstr. 11 
53902 Bad Münstereifel 

 
Bewerbungsformulare und Informationen 
über die Anforderungen an das 
Schöffenamt und das Wahlverfahren 
finden Sie im Internet unter 
 
www.schoeffenwahl.de 
 
 
 

Hinweise auf mögliche 
Sondernutzungen 
innerhalb der Kernstadt  
 
Derzeit befinden sich zahlreiche Im-
mobilien innerhalb der Kernstadt im Um-
bau, so dass die bisherige Nutzung als 
Geschäftslokal oder gastronomischer Be-
trieb nicht erfolgt. 
 
Aus diesem Grund weist das Ordnungs-
amt an dieser Stelle darauf hin, dass unter 
bestimmten Voraussetzungen und mit 
Zustimmung der jeweiligen Gebäude-

eigentümer Nachbarbetriebe auch Ver-
kehrsflächen vor den angrenzenden Ge-
bäuden gebührenpflichtig nutzen können. 
 
Interessierten Geschäftsleuten wird daher 
empfohlen, sich diesbezüglich mit dem 
Ordnungsamt in Verbindung zu setzen. 
 
 
 

� Nacht der � � � � 
 � � � Bibliotheken �  
 
Am Freitag, den 01. März 2013, öffnen 
wieder rund 200 Bibliotheken in ganz 
NRW ihre Türen zur „Nacht der 
Bibliotheken“. Bereits zum fünften Mal 
finden dann überall im Land Lesungen, 
Aktionen und vieles mehr statt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie wild es dabei laut Motto in Bad 
Münstereifel zugehen wird, ist noch nicht 
ganz geklärt. Aber lassen Sie sich 
überraschen: 
 
Unter dem Titel „Wir lesen vor! Mein 
liebstes Buch...“ lesen fünf Personen aus 
unserer Stadt einen Text aus einem Buch, 
das ihnen besonders am Herzen liegt. 
Was sie lesen werden, wird hier natürlich 
nicht verraten! Und wie wild es sein wird, 
schon gar nicht! Vielleicht ergibt sich 
einfach eine ganz wilde Mischung 
unterschiedlichster Literatur. So passt das 
ganze wieder. 
 
Es lesen: Christiane Remmert, Volker 
Haas, Dr. Ulrich Günzel, Waltraud 
Stening-Belz und Franz-Peter Schäfer. 



AMTSBLATT  Seite 8 

 

Zwischen den einzelnen Lesungen unter-
hält Sie das Gitarrenduo Silke Honert und 
Holger Gümpel. 
 
Der Eintritt ist frei. 
 
Wir bedanken uns bei der Volksbank in 
Bad Münstereifel für die freundliche 
Unterstützung. Weitere Infos unter: 
www.nachtderbibliotheken.de 
Freitag, 01.03.2013, 20:00 – 21:30 Uhr 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
(02253) 80 41 
 
 
 

� � � Kunst in der 
Stadtbücherei � � �    
 
In der Stadtbücherei ist wieder eine neue  
Ausstellung zu sehen: Birgit Becker zeigt 
neue Fotos aus ihrer Reihe „naturver-
bunden“. 
Detailreich und vielfältig zeigt sie wieder 
einmal die Natur und die Tierwelt der 
Umgebung. Der genaue Blick ihrer 
Kamera findet dabei das Besondere im 
Alltäglichen. Jeder kennt die Motive: 
Schafe auf der Weide, Pflanzen auf einer 
Wiese, wie oft geht man achtlos vorbei. 
Hier zeigen uns ihre Bilder - weit entfernt 
vom Kitsch - die Schönheit im Verbor-
genen. Die Künstlerin sieht ihre Fotografie 
nicht als Kunstwerk, sondern als Er-
weiterung unseres Blickes und unserer 
Wahrnehmung. 
Wir laden Sie ein auf eine sinnesfrohe 
Reise in die Natur. 
 
Die Fotos sind bis zum 30.04.2013 in der 
Stadtbücherei in Bad Münstereifel zu 
sehen – und auch zu kaufen. 
 

Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4  
(02253) 80 41 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 12:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  10:00 – 13:00 Uhr 
Samstag 10:00 – 13:00 Uhr 
 
 
 

Die Gleichstellungs-
beauftragte informiert 
 

 
Feier des Internationalen 

Frauentages 2013 
 

20 Jahre Arbeitskreis Frauen Kreis 
Euskirchen 

 
Tanzt Frauen, tanzt aus der ReiheTanzt Frauen, tanzt aus der ReiheTanzt Frauen, tanzt aus der ReiheTanzt Frauen, tanzt aus der Reihe    

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Samstag, 9. März 2013, 
15.00 Uhr 

 
von Frauen für Frauen 

Ev. Gemeindezentrum, Kölner Str. 41, 
Euskirchen 

Kostenbeitrag 9,50 € 
Ermäßigung möglich 

 
 
Programm: 
 
• Begrüßung 
• OMA MARIA oder DIE ERSTE GEIGE 
EinPersonenStück über fünf 
FrauenGenerationen 
von und mit Sophia Altklug 
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Mit Teddy und Schrankkoffer, Korsett und 
Baskenmütze, Boxhandschuhen und 
Federboa, Zylinder und Geige reist die 
Clownin durch Räume deutscher Frauen-
geschichte, tanzt Walzer, Charleston oder 
Foxtrott.... zwei vor, zwei zurück, seitwärts 
ran... und träumt ihre Hoffnung, die erste 
Geige spielen zu können. 
 
• Tanzt Frauen, tanzt aus der Reihe:  
Afrikanischer Tanz zu Trommelmusik  
 
Wir Tanzen 
In der Reihe – aus der Reihe – im Kreis – 
aus dem Kreis – allein – gemeinsam 
Wir Tanzen 
Unsere Körper bewegen sich, sie werden 
warm, die Temperatur steigt 
Wir Tanzen 
Alles in uns bewegt sich 
Wir Tanzen 
Zu wunderbarer afrikanischer 
Trommelmusik 
Wir lassen uns von ihr bewegen 
Wir Tanzen 
Mit dem Musiker, Sänger, Songwriter und 
Chorleiter Michael Sanya. 
Wir Tanzen  
Mit der Tanzpädagogin Monika 
Dransmann-Loick 
 
• Buffet - Gespräche - Austausch 
 
Die im AK Frauen Kreis Euskirchen  
vertretenen Organisationen: 
Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer 
Frauen (ASF), Bündnis 90/Die Grünen KV 
Euskirchen, CDU Frauenunion Eus-
kirchen, DHB - Netzwerk Haushalt Kreis 
Euskirchen e.V., Donum Vitae Kreis 
Euskirchen e.V., Frauenbildungshaus 
Zülpich, Frauen helfen Frauen e.V., 
GELD&Rosen, Gerda Weiler Stiftung´, 
Gleichstellungsbeauftragte im Kreis 
Euskirchen, Katholische Frauen, kfd, 
Kreisdekanat Euskirchen, Labyrinthverein 
Euskirchen, Liberale Frauen Kreis 
Euskirchen, Rheinische Landfrauenver-
einigung Kreis Euskirchen 
 
Impressum: 
Arbeitskreis Frauen Kreis Euskirchen 
Koordination: 
Frauenberatungsstelle/Frauen helfen 
Frauen e. V., Gerberstr. 49, 53879 
Euskirchen, Tel. 02251-75140 

Silke Stertenbrink 
Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Bad Münstereifel 

Tel. 02253/505-151 
 
 

Behinderung der Räum-
fahrzeuge durch par-
kende PKW 
 
Die Schneemassen an den Fahrbahn-
rändern führen nun vermehrt dazu, dass 
die Fahrbahnbreite auf den Straßen 
erheblich verringert wird. 
Verkehrsteilnehmer, die nun wie bisher an 
schneefreien Tagen ihr Fahrzeug am 
Fahrbahnrand parken, bemerken dies 
jedoch oft nicht. 
Bedauerlicherweise kommt es hierdurch in 
vielen Fällen zu derart geringen Rest-
breiten der Fahrbahn, dass Winterdienst-. 
Feuerwehr-, Rettungs- und Müllabfuhr-
fahrzeuge die Straßen nicht  mehr be-
fahren können. 
Damit in allen Straßen weiterhin Winter-
dienst durch die Räumfahrzeuge der Stadt 
oder der beauftragten Unternehmer er-
folgen kann, ist es erforderlich, die gemäß 
der Straßenverkehrsordnung vorgeschrie-
bene Restfahrbahnbreite von 3,05 m 
einzuhalten. 
Überall dort, wo diese Breite unterschritten 
wird, kann kein Winterdienst erfolgen, da 
die Fahrzeuge mit Ihrem Räumschild die 
Straßen nicht befahren können. 
Zudem besteht das Risiko, dass Feuer-
wehr und Rettungsdienst die Straßen 
ebenfalls nicht befahren können. Hier-
durch werden Eigentum, Gesundheit und 
Leben der Anlieger unnötig gefährdet. 
Ebenfalls wird darum gebeten, Wende-
flächen in Sackgassen frei zuhalten, damit 
die Räumfahrzeuge die Straßen auch 
wieder in Fahrtrichtung verlassen können. 
Die Stadtverwaltung appelliert daher an 
alle Verkehrsteilnehmer gerade auch im 
Winter darauf zu achten, dass keine 
Straßen zugeparkt werden. 
Zusätzlich wird das Ordnungsamt bei 
seinen Kontrollen vermehrt auf die er-
forderliche Restbreite achten und Ver-
warnungen mit Verwarngeld aussprechen. 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, 
Wiesentalstraße 20 anerkannter Bewegungs-
kindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 

„Baby„Baby„Baby„Baby----Aktiv“ Aktiv“ Aktiv“ Aktiv“ –––– Einzelveranstaltung 
für Eltern mit Babys zw. 2 und 12 
Monaten 
Termin: Montag, d. 04.03.13 
Uhrzeit: 15.00 – 16.15 Uhr 
Kosten: 5,00 € 
Leitung: Renate Kremer – Kinderphysio- 
therapeutin 
„Nie wieder lernt ein Kind so viel wie 
im ersten Lebensjahr!“ 
Unter fachlicher Anleitung erhalten Sie 
Anregungen für die alltägliche und die 
Entwicklung fördernde Beschäftigung mit 
Ihrem Säugling in den Bereichen Wahr- 
nehmung, Kommunikation und Bewe-
gung. Bitte Krabbeldecke mitbringen! 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Elternberatung nach KES 
Dieses Angebot besteht auch 2013 
Frau Renate Ismar-Limito, Mitarbeiterin 
unserer Einrichtung, bietet das 
Beratungskonzept KES an, welches von 
der Universität zu Köln entwickelt wurde 
und Eltern bei Erziehungsschwierigkeiten 
berät. Ziel ist es, gemeinsam Lösungen 
zu erarbeiten, die konkret und unmittelbar 
umsetzbar sind und die alltägliche 
Belastungssituationen verbessern. 
Termin: immer Mittwochs und nach 
Absprache 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Terminankündigungen: 
Donnerstag, 21.03.2013 ab 19.00 Uhr 
Informationsabend zum Thema: Effektive 
Mikroorganismen – verstehen und an-
wenden! 
Dienstag, 09.04.13 von 14.30 -16.30 
Uhr 
Marte Meo – Schau mal, wie Dein Baby 
spricht – Wie Ihr Kind Sie verstehen und 
mit Ihnen sprechen lernt! 
 
Angebot Tagespflege  
Tanja Larscheid, Schönau, Tel.: 02253/6358 
Olesja Kiel, Arloff, Tel.: 0178/5101371 
Weitere Tagesmütter im Stadtgebiet: 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.: 02253/8916 
Fr. Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 

             
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
www.kirche-muenstereifel.de 

 
 
Musikalische Früherziehung  
Freude an der Musik gewinnen in 
kindgerechter Form.  
Weiterführung des Kurses für Kinder ab 4 
Jahren. 
Leitung: Frau Diana Schramek 
dienstags 10.15 bis 11.00 Uhr 
(außer in den Schulferien) 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Elterncafé 
Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
Montag, 4. März 2013, 9.00 Uhr 

Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 
38.Second-Hand-Bazar 
Erworben werden kann alles rund ums 
Kind, z.B. Kleidung, Spielzeug, Autositze, 
Kinderwagen. 
Fürs leibliche Wohl ist mit Suppe, Kuchen 
und frischen Waffeln gesorgt. 
Sonntag, 10. März 2013, 10. – 14.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Josefshaus, Alte Gasse 17-19 
 

„Rapunzel“ 
Die Märchenbühne Rheinhausen lädt zu 
einem Theatervormittag mit diesem klas-
sischen Märchen der Brüder Grimm ein. 
(Der Eintrittspreis beträgt € 3,00) 
Freitag, 1. März 2013  
Familienzentrum  
St. Chrysanthus und Daria  
St. Josefshaus, Alte Gasse 17-19 
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Das Dampfbad und die Sauna im eifelbad 
sind wieder geöffnet. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und 
Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
nummer 0180/5986700 (18 Ct/min) zu 
erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
nummer 0800/0022833, vom Handy 22833 
kann man die nächstgelegene dienstbereite 
Apotheke erfragen. Auf Wunsch wird man 
auch sofort mit der Notdienst-Apotheke 
verbunden. 

Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_
wohnen/familien/Selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro der 
Stadt Bad Münstereifel jeweils dienstags 
zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren 
Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe, 
wenn die Probleme zu speziell werden. 
Durchgeführt wird die Beratung im Regelfall 
von dem Vorsitzenden des Beirats, Herrn 
Helge Pellmann. Bitte melden Sie sich zur 
Sprechstunde vorab telefonisch bei Herrn 
Pellmann an: Tel.-Nr. 02257/959728 (bitte 
Anrufbeantworter benutzen).  
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  01802112244(6 Ct/Anruf) 
KEV, Kall 02441/820 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01804 – 151515(18 Ct/min) 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als 
Beilage kann von der Stadtverwaltung, Büro 
für Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung 
der Portokosten (Jahresabonnement 90 €, 
Einzelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 


